
Weltweit einziges Fachblatt 
für Tanzmusik der 

osteuropäischen Juden 
im Orchesterformat

Die KlezPO-Post ist das Mitteilungs
organ des Klezmer-Projekt-Orchesters 
aus Göttingen. Unabhängig, unregelmä-
ßig, unkonventionell, unrassistisch, 

unfaschistisch, unsonst. Un' 
sonst gilt: Den Müll aufräu-
men. Weg mit dem (igitt!) 
braunen Kram! (Sagt ja auch 
unsere Stadtreinigung.)

blits

Es geht um die abrahamischen Religionen — und um Fremdenfreudlichkeit, To-
leranz und Friedfertigkeit. KlezPO wird die Woche in Bad Nauheim am Sonntag 
6. März um 17 Uhr im Gemeindesaal der Bonifatius-Kirche eröffnen. 

Och, da fällt uns schon noch was ein. Hier kommt eine kurze Aufzählung der 
Stücke, die Sie von uns befürchten müssen, wenn wir sie denn mal fertig geprobt 
haben. Der Vorlauf dauert normalerweise mindestens ein halbes Jahr...

KlezPO  Post
Schon 192 Abonnenten im In- und Ausland plus Einzelversand

Repertoire? 
Programm? 
Besetzung? 

Vorwärts 
in alle Richtungen!

Woche der Brüderlichkeit im März

Februar 2011

KlezPO: Es folgt…

➤ Sonntag 6. März Bad Nauheim: 
KlezPO spielt zur Woche der Brüder-
lichkeit – siehe links.

➤ Sonntag 3. April: KlezPO spielt 
zum Kirchenkaffee bei Stephanus 
nach dem Gottesdienst, ca. 11.15h

➤ 17.–19. Juni, Goslar: KlezPO 
wird am Niedersächsischen Orches-
terwettbewerb für Amateurgruppen 
wie Spielmannszüge, "reguläre" Or-
chester etc. teilnehmen, mal sehen, 
wo wir in der Kategorie "F Sonstige" 
landen ("Ferner spielten")…

➤ Nächster Klezmer-Tanz s. u. 

➤ Mehr Termine sind zu befürch-
ten, achten Sie auf Presse, Rundfunk 
und Farbfernsehen!

➤ 2012 gibt es in Göttingen den Göt-
tinger Psalter, eine Veranstaltungs-
reihe mit den 150 Psalmen. Das ist 
allemal ein jüdisches Thema. Wir ma-
chen mit, irgendwie.

blitspost = neu-jiddisch für E-Mail

KlezPO-blitspost abbestellen?
Haben Sie sich das auch gut überlegt? 
Na, wenn Sie meinen: Mail an wu@
wieland-ulrichs.de. Und schon ist Ruhe. 

Die KlezPinis

Seit eine gewisse Lena den Grand Prix der 
Eurovison mit einem völlig uninteressanten Lied 
gewonnen hat, hilft in der Popularmusik nur 
noch die absolute Härte. Die haben wir, aber 
hallo & unerbittlich.

Warnung:

KlezPO: Was denn nun noch?!?

nisches Stück. Ein jiddisches Trink-
lied, a glezele lekhayim. "Nuages" 
von Django Reinhardt (F) in einem 
Bigband-Arrangement von François 
Cochet (F), an der elektrischen Gei-
ge unser Heinzo Nonelli (GÖ, vulgo: 
Heinz Neun). Frisch eingetroffen: 
Noten aus dem Iran, direkt aus Te-
heran. Langeweile – was ist das?

Da hätten wir die Bulgarische Sui-
te von Nikolai Kaufman, dem obers-
ten bulgarischen Folkloristen – wir 
haben uns bisher aus den Stücken 
nur das im 7/8 herausgepickt. Drei 
Männertänze aus dem Norden Ru-
mäniens, der Maramuresch. Ein se-
phardisches Lied aus Sofia, wieder 
Kaufman, unser erstes judäo-spa-

Jung-KlezPO für Kinder und Ju-
gendliche? Genau – einen Versuch 
ist die Idee wert. Am Samstag 28. 
Mai von 15 bis 17 Uhr wagen wir 
einen Versuch in der Musizierschu-
le Musi-Kuss, Göttingen, Reinhäu-
ser Landstr. 55. Die Noten gibt es 
vorher als PDF. Wir bitten um mas-
senweise Anmeldungen an wu@
wieland-ulrichs.de mit Angabe des 
Instrumentes. Die Teilnahme am 
Versuch verpflichtet zu nichts! Na-
türlich gibt es zum Start erstmal 
leichte Stücke, bei denen ein paar 
KlezPOs helfen werden. Jetzt aber!

Der eine Teil des Konzertes unter 
der Leitung von Wieland Ulrichs 
mit Klezmer-Musik und jiddischen 
Liedern widmet zwei spezielle Stü-
cke der Woche der Brüderlichkeit. 
Es handelt sich um Instrumental-
fassungen zweier Liebeslieder — 

aus Armenien und aus Palästina. 
Den anderen Teil dirigiert Fran-
çois Lilienfeld, KlezPO-Freund und 
Mentor. Der Schwerpunkt dabei 
liegt auf traditionellerer Klezmer-
Musik im Orchestergewand, arran-
giert von François himself.

Vor dem Konzert in der musa am 5.2. 
fragte jemand, ob wir noch eine Klari-
nette suchen. Nein, tun wir nicht, wir 
haben fünf (von denen drei da waren.. 
Fehler: Man hätte dem jungen Mann 
für die Warteliste die Mail-Adresse 
abnehmen sollen. Vielleicht meldet er 
sich auf diese Notiz? Wäre prima.

Gesucht

Klezmer-Tanz

Mit Alexander Könnyü (künftig: Konzert-
meister) und Claudia Bense haben wir 
zwei neue Geigen, mit Katharina Müller 
eine neue Sopranflöte. Demnächst kom-
men Klarinettist Nr. 5 Carsten Fette, 
Christoph Dressler (Schlagzeug) und 
Gabriele Fromm (Mandoloncello) hinzu. 
Damit besteht die reguläre Besetzung 
aus 26 Leuten. Ein paar Geigen, eine 
Bratsche? Kontrabass??? Au ja…

Neu bei KlezPO

Presse-Geschichte, wie Springer es liebt: Das erfolgreiche Spezial-Blatt:

Viermal im Jahr woll(t)en wir mit 
der Tanzlehrerin Sigrid Nordhau-
sen zum Klezmer-Tanz bitten, und 
zwar am 2. Dienstag im Februar, 
Mai, August und November. Aus 
Termingründen geht es am 10. Mai 
nicht, an TeilnehmerInnen gab es 
Mangel, obwohl es allen Spaß ge-
macht hat – und wir müssen aus 
Fußbodengründen einen neuen 
Raum finden. Der Vorstand des 
KlezPO e.V. wird darüber befinden, 
wie / ob es weitergehen soll, und die 
KlezPO-blitspost wird berichten, 
notfalls mit einer schnøden E-Mail.


